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der Abgeordneten 

und Genossen 

A N FRA G E 

Dr. NEISSER, Dr. SCHWIMMER 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Absiedlung der Bundesprüfa~stalt für Kraftfahrzeuge 

in Wien 9., Severingasse 

Die Bundesprüfanstalt für Kraftfahrzeuge in Wien 9., Severin­

gasse, di~ sich in einem dichtbesiedelten Gebiet befindet, 

stellt eine unerträ"gliche Lärm- und Abgasbelästigung für die 

Anrainer dar. Seit mehr als 10 Jahren hat die Bezirksver­

tretung des 9. Bezirkes immer wieder den Antrag gestellt, 

diese Bundesanstalt aus dem dichtverbauten Stadt~ebiet heraus 

zu verlegen. Der Wiener Bürgermeister hatte schon 1967 erklärt, 

daß die Situierung der Bundesprüfanstalt in einem Wohngebiet 

zu den ernstesten Problemen unserer Stadt uIßim besorideren 

des 9. Bezirkes zählt. Bisher konnte allerdings nur eine teil­

weise Erl~ichterung dadurch erreicht werden, daß außerhal~ 

des dichtverbauten Stadtgebietes eine Außenstelle dieser Bundes­

prüfanstalt errichtet wurde. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Bauten und Technik folgende 

A n fra g e : 

Wann ist mit der vollständigen Absiedlung der Bundesprüfan­

stalt für Kraftfahrzeuge aus dem derzeitigen Gebäude im 

9. Wiener Gemeindebezirk (Severingasse) aus dem dichtver­

bauten Stadtgebiet heraus zu rechnen? 
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